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Biographische Daten 1966  geboren in München 

1992  Studium an der Akademie der Bildenden 
 Künste München bei Prof. James Reineking) 

1996 Meisterdiplom an der Akademie der Bildenden 
 Künste München 

1999 Auftrag für eine groß angelegte Installation zu 
 Leben und Arbeit in München 

Die Künstlerin lebt und arbeitet in München und in den 
USA. 

Kontext der Arbeiten Julia Mangolds Arbeiten geben in Zeiten der Bilderflut und 
kontinuierlichen Zerstreuung geistige Kraft und Ruhe. Ihre 
Objekte sind von geradezu klassischer Schönheit und 
Eleganz in ihren Proportionen und Oberflächen, gleichzeitig 
massiv und dennoch entrückt. Künstlerischer 
Ausgangspunkt ist die Minimal Art, doch ihre Arbeiten 
heben sich durch Reduktion, Purismus, Ausgewogenheit 
und ihre fast schon meditativ-sinnliche Wirkung ab und 
machen ihre Wahrnehmung zu einem Erlebnis. 

Mögen ihre Arbeiten durch die abstrakten elementaren 
Formen, rechte Winkel, Material und serielle Anordnung 
zunächst dunkel, hart und streng wirken, kommt es zu einer 
kompletten Verwandlung, sobald das Tageslicht auf sie 
fällt: Die schwarze Oberfläche wird zu einem Bild, sie wird 
weich, schimmernd, changiert in warmen Farben und 
offenbart Spuren des Schaffensprozesses. Die aus der 
Ferne massiven und robusten Körper werden leicht und 
beinahe schwerelos, es entsteht ein Bild der Harmonie, 
Kraft und Schönheit.  

Die Künstlerin beherrscht es meisterhaft die Wärme, das 
Malerische, die Farbigkeit und das Lebendige der 
Oberflächen sprichwörtlich ans Tageslicht zu bringen. 

Ausstellungen 2004 Galleria L. Rubin, Mailand  
 Zeichnungen, Galerie Fahnemann, Berlin 
 Le Stanze dell'Arte, MART, Rovereto 
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2003 Recent Sculpture and works on paper   
 Lemberg Gallery, Ferndale Mailand 
 Sculptures and works on paper, Rhona  
 Hofman Gallery, Chicago, ILL 
 Studio la Città, Verona Space Vehicles:  
 Allusion Objectified, McClain Gallery,   
 Houston, TX 
 In Time, Ben Jansen Gallery, London 

2002 First Floor Foundation, Wynn Kramarsky,  
 New York 
 Devin Borden & Hiram Butler, Houston 
 Julia Mangold - Christoph Dahhlhausen,  
 Galerie Robert Drees, Hannover 

2001 Neue Skulpturen, Galerie Fahnemann, Berlin 
 Niklas von Bartha gallery, London 
 Walter Storms Galerie, München 
 Köln Skulptur, Art Cologne, Köln  

2000 Studio la Città, Verona  
1999  Salone della scultura, ArteFiera Bologna  

 (Studio la Città) 
 Galerie Tanit, München 
 Galerie Windows, Büssel 

1998  Studio La Città, Verona  
 Rocket Gallery, London 

1997  Ann Nathan Gallery, Chicago  
1996  Sky Canopy Installation, Ann Nathan   

 Gallery, Chicago 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


